
Liebe Freundinnen, liebe Freunde,
Ihr erinnert Euch: wir haben uns mit der Gründung des neuen Vereins 
proQglobal e.V. entschieden, Qualität und Qualifizierung im Holzhandwerk 
und in der medizinischen Versorgung mit unseren mittlerweile langjährig 
bestehenden Freundschaften und Netzwerken noch globaler zu denken 
und in Aus- und Weiterbildung zu investieren.
Schwerpunkt dieses Newsletters ist ein „Kick-Starter“ in Äthiopien: ein 
Pilotprojekt, das den Auftakt für eine Qualitätsverbesserung in der berufli-
chen Aus- und Weiterbildung im dortigen Holzsektor bilden möchte.
Ihr erfahrt aber auch, welche nächsten Schritte wir in Ruanda und Kenia 
gegangen sind. Die im letzten Newsletter angekündigten Updates zu 
medizinischen Projekten verschieben wir auf einen unserer Newsletter im 
kommenden Jahr.
Danke für Euer Interesse an dieser spannenden Bildungsinitiative!

Entwicklungen unserer Aktivitäten für die globale QualifizierungDezember 2025

Ausgabe

PROJEKTSTART IN SICHT

proQglobal möchte mit Deiner Unterstützung  
ein Kick-Start Projekt auf den Weg bringen
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Themen

Unter dem Begriff „Kick-Starter“ verstehen wir 
Projekte von bis zu 12 Monaten. Gemeinsam 
mit Partnern werden bei kurzer Projektlaufzeit 
bei überschaubarem Ressourceneinsatz Ziele 
mit konkreten Ergebnissen vereinbart und rea-
lisiert. Ein Kick-Starter eignet sich dafür, ohne 
größere bürokratische Hürden innovativen 
Bildungsinitiativen z.B. mit interdisziplinären 
Themen oder in neuen Partnerkonstellationen 
eine Chance zu geben.

KICK-STARTER

proQ UPDATE
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TITELTHEMA KICK-STARTER PROJEKT ÄTHIOPIEN:  
KOMPETENZENTWICKLUNG FÜR DIE MÖBELINDUSTRIE
Thomas Dalhoff ist Vereinsmitglied unseres gemeinnützig an-
erkannten Vereins proQ e.V. und schon lange im Handwerk,  
genauer gesagt im Holzmaschinen- und Werkzeugvertrieb  
(auch) in afrikanischen Ländern unterwegs. Wir denken, es 
ist am besten, wenn Thomas selbst zu Wort kommt und das 
Kick-Start Projekt vorstellt, ist er doch als Mitinitiator vor Ort 
an dem Projekt beteiligt:     

Hallo liebe Mitstreiter, 
an dieser Stelle möchte ich Euch mit den Erfolgen der Schreiner-
ausbildung in Ruanda im Rücken unser neues Projekt in Äthiopi-
en vorstellen. Es handelt sich um ein Land und eine Gesellschaft, 
die nicht konträrer zu Ruanda sein könnte: 43-mal so groß wie 
Ruanda mit einer ebenso riesigen Bevölkerung von 120 Mio. und 
allen topographischen Ausprägungen, die Afrika zu bieten hat.  

Ein Land, in dem Christen und Muslime friedlich, Männer und 
Frauen gleichberechtigt und die Menschen eigentlich gewalt-
los zusammenleben. Dennoch gibt es leider seit ewigen Zeiten 
ethnische Konflikte, unter denen die Schwächsten der Gesell-
schaft besonders leiden und vielfach ohne fremde Hilfe keine 
Chance auf eine Perspektive für ihr Leben haben. 
Eine Vielzahl von kleinen und privaten NGOs kümmert sich um 
Frauen, Kinder und arme Familien und auch um Grundschul-
bildung oder Ausbildungen, die in eine berufliche Perspektive 
führen können.  
 
Seit ca. drei Jahren entwickelt sich im Land eine boomende Mö-
belindustrie, die aus den Importeuren hervorgegangen ist. Somit 
wächst eine Wertschöpfung vor Ort und neue Arbeitsplätze ent-
stehen. Leider tut man sich preislich und qualitativ sehr schwer 
mit dem Import gleichzuziehen und so Wettbewerb zu kreie-
ren. Aber nur so kann sich das Land auf eigene Beine stellen. 
Neben den Maschinen, in die investiert werden muss, wird auch 
Know-how im Umgang mit der Technik benötigt und hier gibt 
es bisher nicht die kleinste Chance im Land etwas zu erlernen. 
Somit fehlt es der Industrie an qualifizierten Arbeitskräften, die 
entsprechende Qualität und damit auch Profite erzielen können. 
 
Und hier  ist unser Ansatz in Addis Abeba. Wir haben zusam-
men mit der schweizerischen NGO „SELAM College“, die schon 
seit vielen Jahren vor Ort arbeitet und über ein großes Set -Up 
verfügt, ein Trainingsprogramm für einen fachgerechten Um-
gang mit CNC-Maschinen erarbeitet.
Wir möchten gerne im Frühjahr 2026 damit starten, Fach-
kräfte für die Holzindustrie vor Ort zu qualifizieren. Nur so 
können wir die Möglichkeit schaffen, die neuen Techniken 

der Holzbearbeitung auch in Äthiopien zu nutzen und so 
die Entwicklung der heimischen Industrie beschleunigen.  

Wie Ihr seht, ist das ein sehr spezieller Plan, der auch bei der 
heimischen Industrie sehr gut ankommt. Einheimische Unter-
nehmen haben sich bereit erklärt als Partner mit einzusteigen. 
Das ermöglicht es - neben den vorhandenen Fachkräften aus 
den Betrieben - auch motivierte Absolventen der Colleges zu 
trainieren und damit auch neue Fachkräfte auszubilden. 
Über einige Firmen aus dem EU-Raum, die wir ebenfalls als Un-
terstützer gewinnen wollen, möchten wir die effizienten Techni-
ken im Bereich Handling und Oberflächenbearbeitung vorstellen 
und einführen. Auch das wird die Studenten auf den aktuellen 
Stand der Technik bringen und so den Workflow optimieren.  

Ich hoffe, ich konnte Euch einen kleinen Einblick in das geplan-
te Projekt ETHIOPIA geben und vermitteln, dass jede Unterstüt-
zung sehr zielgerichtet eingesetzt wird und auch recht zügig 
ein Erfolg erkennbar sein wird.
Thomas Dalhoff

Um mit unserem Team von proQglobal richtig durchstarten zu 
können, benötigen wir aber Unterstützung für diesen Kickstar-
ter. Vor allem für die Trainingsaktivitäten mit regionalen und 
internationalen Trainern vor Ort sind  ca. 15k € erforderlich, um 
das Projekt neben allem ehrenamtlichen Einsatz in Konzep-
tion und Durchführung zu stemmen. Wenn du hier spenden 
möchtest - mit dem Verwendungszweck „woodwork 4.0 Ethio-
pia“- kannst Du aktiv und direkt zur professionellen Aus- und 
Weiterbildung in Äthiopien beitragen.

Auftakttreffen mit Selam College Management in Äthiopien. V.l.n.r. Teshome Arega 
(Training Coordinator SELAM), Robin Werren (Holzingenieur & proQ Team Äthiopien), 
Tibetu Leta (College Dean SELAM), Tim Bluthardt (proQ Vorstand)
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LÄNDER- 
SPEZIFISCHE  
UPDATES
Ruanda 
Globales Qualifizierungsprogramm Holztechnik  
(Programmaufbau)
Wir arbeiten intensiv daran, im Frühjahr/ Sommer 2026 mit 
dem einjährigen globalen Qualifizierungsprogramm für 
Schreinerinnen und Schreiner in Rubengera/ Ruanda starten 
zu können. Damit wollen wir eine qualitativ hochwertige fach-
liche Weiterbildung nach globalen Standards als Top-up zur 
dreijährigen Ausbildung im Land einrichten, um die Chancen 
für eine existenzsichernde berufliche Tätigkeit in afrikani-
schen Nachbarländern oder auch in Europa zu erweitern. Ob 
dies gelingt, hängt von Faktoren wie der Fertigstellung der 
Trainingsinfrastruktur, dem benötigten nationalen und inter-
nationalen Fachpersonal, den erforderlichen Genehmigungen 
sowie dem angestrebten Cluster-Finanzierungsansatz mit 
Eigenbeiträgen, Systempartnern, Personalförderung, Sponso-
ring und Spenden ab. 
Ein wichtiger Meilenstein ist die Genehmigung (Akkreditie-
rung) des von proQ entwickelten kompetenzbasierten, glo-
balen Weiterbildungsprogramms (Global Qualification Pro-
gram GQP). Wir sind sehr dankbar, dass dieses innovative 
Programm am  21.11.2025 von deutschen und ruandischen 
Unternehmen sowie den nationalen Berufsbildungsbehörden 
Rwanda TVET Board (RTB) und RP in einem gemeinsamen 

Workshop in Rubengera validiert und damit ein großer Schritt 
zur Programmakkreditierung und zum Programmstart ge-
macht werden konnte. Alle nationalen bildungsformalen Vo-
raussetzungen sind damit erfüllt. 

 
Kenia
Firmenbasierte Aus- und Weiterbildung (Anfrage)
Seit 2024 sind wir mit einigen Möbelherstellern in Nairobi/ 
Kenia im Gespräch, die große Schwierigkeiten haben, Fach-
kräfte für ihre Unternehmen zu finden. Unsere Gespräche jetzt 
im November 2025 in Nairobi haben dieses Anliegen nochmal 
unterstrichen. Daher sind wir auch hier sehr gespannt, wie die 
weitere Planungsarbeit mit den Akteuren vor Ort weiter ver-
läuft und halten euch auf dem Laufenden.

PROQGLOBAL FORUM 2026: EIN NETZWERKTREFFEN 
VOLLER INFORMATION UND INSPIRATION
Wir möchten Euch treffen und gemeinsam global für Handwerksexzellenz im (ost-) afrikanischen Raum denken und entsprechend handeln.
Save the date für unser proQ Forum 2026 am 05.09.2026 in Marburg. Mehr dazu erfahrt Ihr bald auf unserer Website und in unseren 
nächsten Newslettern. Bald mehr erfahren auf: www.proq.global
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BACKSTAGEHELDEN

NEUGIERIG GEWORDEN?
Wir als proQglobal freuen uns über jedes ehrenamtliche Engagement. Davon le-
ben wir und auch unsere Ideen. Aber wir brauchen auch Fachkompetenz und Ex-
pertise, die nicht nur ehrenamtlich erfolgen kann. Wenn du also jemand kennst, 
der jemanden kennt, dessen Herzensanliegen diese Arbeit ist bzw. sein könnte, 
leite den Newsletter großzügig weiter und werbe für die Sache. Denn: In vielen 
Ländern Afrikas ist der Zugang zu qualifizierter, praxisnaher Ausbildung noch 
immer sehr begrenzt. Gleichzeitig wächst der Bedarf an Fachkräften – in der 
Region selbst und weltweit. 
Wir denken über Ländergrenzen hinweg und setzen  
mit proQglobal genau hier an: Wir investieren in Menschen und  
ihre Fähigkeiten. Im Vertrauen - mit Verantwortung -  Zukunft gestalten

Direkt spenden? Gerne! 
Per Banküberweisung: Überweise deine Spende 
bitte auf folgendes Konto:

proQ e.V. 
IBAN: DE67 5139 0000 0015 5758 08 
BIC: VBMHDE5FXXX

Verwendungszweck: Für den Erhalt einer Spenden-
quittung gib bitte deinen vollständigen Namen und 
deine Anschrift im Verwendungszweck an.

Deine Unterstützung ist gefragt! Um die 
nächsten Schritte gehen zu können, brauchen 
wir Unterstützung. Für das Projekt in Äthio-
pien benötigen wir die finanziellen Mittel zur 
Durchführung des Kick-Starters. Wenn das er-
folgreich läuft, haben wir Chancen auf ander-
weitige Förderungsmöglichkeiten. 

Umubaji Days 2026 Es ist bestätigt: am 
11/12. Juni 2026 werden erneut die ruandi-
schen Schreinertage - die Umubaji Days - in 
dritter Auflage an den Start gehen. Wir freuen 
uns sehr darüber, dass wir als proQglobal mit 
unserem nationalen und internationalen Netz-
werk die spannenden Aktivitäten rund um 
den Fachwettbewerb für Schreinerinnen und 
Schreiner als offizieller Partner der Umubaji 
Days 2026 aktiv mitgestalten dürfen.  
 
proQglobal Forum Herzliche Einladung zu 
unserem proQglobal Forum am 5. September 
in Marburg: ein Tag voller Information und In-
spiration zu unserem gemeinsamen Bildungs-
investment in Afrika!
Lasst uns gemeinsam Perspektiven schaffen. 

Mit Kilian Thiessen - seines Zeichens Schreinermeister, Bachelor-Student 
an der FH Rosenheim und seit zwei Jahren aktiv in der Vorbereitung des 
globalen Weiterbildungsprogramms engagiert - hat das GQP-Team eh-
renamtliche Verstärkung bekommen. Kilian wird den Akteuren in Ruben-
gera als internationaler technischer Koordinator mit Rat und Tat zur Sei-
te stehen. @Kilian: wir freuen uns sehr, Dich im Team haben zu dürfen!  
Danke für Deinen bisherigen und zukünftigen Einsatz! 

AUSBLICK WAS 
KOMMT ALS 
NÄCHSTES

DU MÖCHTEST 
UNTERSTÜTZEN?

Du hast Anfang März für zwei Wochen Zeit und Lust, etwas richtig Sinn-
volles zu bewegen? Dann komm mit unserem Team nach Rubengera! Für 
die Werkstatt unseres Qualifizierungsprogramms suchen wir noch ehren-
amtliche Unterstützung beim Aufbau. Das heißt: Maschinen in Betrieb 
nehmen, Werkstatteinrichtungen bauen und gemeinsam die Basis für eine 
erstklassige Ausbildung schaffen. Wenn du spontan bist und Lust hast, mit 
anzupacken: Wir freuen uns sehr auf dich!


